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Kleine Anfrage 2792 
 
des Abgeordneten Frank Herrmann   PIRATEN 
 
 
Schande mit System: Proteste gegen und Übergriffe auf Flüchtlinge und deren Unter-
künfte 

 
 
In der Nacht vom 12. Oktober wurden zwei Brandsätze auf eine Flüchtlingsunterkunft in 
Rostock geworfen. Die dortige Polizei schließt einen rechtspolitisch motivierten Hintergrund 
nicht aus. In den letzten Monaten häufen sich Berichte über Proteste und Angriffe auf Mig-
ranten und Migrantinnen und deren Häuser oder Einrichtungen. So haben unbekannte Täter 
am Freitag in Bad Salzuflen-Schötmar ein Feuer am Eingang einer Moschee gelegt.  
  
Zurzeit prüft die Polizei, ob es auch ältere Fälle von Misshandlungen in Flüchtlingseinrich-
tungen in NRW gegeben hat. Der WDR berichtete, dass alle Ermittlungsverfahren und Eins-
ätze in Flüchtlingsheimen bis einschließlich Januar 2013 geprüft würden.  
  
Viele Probleme hätte es vermutlich nicht gegeben, wenn NRW Standards für Sicherheits-
dienste, die in anderen Bundesländern üblich sind, bereits in der Vergangenheit angewendet 
hätte. Andere Bundesländer kommen zum Teil ganz ohne private Wachleute aus, einige 
schließen Verträge mit Sicherheitsdiensten nur direkt und nicht über die Betreiber der Ein-
richtungen ab und legen darauf Wert, dass Sicherheitsleute Deeskalation trainieren und „in-
terkulturelle Kompetenzen“ nachweisen.  
  
Aus diesen Gründen frage ich die Landesregierung: 
 
1. Welche weiteren Standards, wie sie in anderen Bundesländern üblich sind, wird das MIK 

für Sicherheitsdienste im Bereich der Flüchtlingsunterbringung einführen? (Bitte mit 
Begründung und aufschlüsseln, welche das sein werden und wann sie eingeführt 
werden) 

 
2. Welche Vorfälle von Misshandlungen usw. gab es in allen Einrichtungen für Flüchtlinge 

in NRW seit 2012 insgesamt? (Bitte einzeln aufschlüsseln nach Tathergang, Tatort, 
Ermittlungsergebnis der Strafverfolgungsbehörden.) 

 
3. Welche Demonstrationen gegen Flüchtlinge gab es in NRW seit 2012 bis heute? 
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4. Welche Fälle von Angriffen, Anschlägen, Beleidigungen, Schmierereien, Übergriffen und 
Hetze usw. gegen von Flüchtlingen bewohnte Häuser und Einrichtungen oder gegen die 
Personen selbst wurden seit 2012 erfasst? (Bitte nach Tatort, Tatzeitpunkt, Tathergang, 
Ermittlungsergebnis der Strafverfolgungsbehörden bzw. ggf. strafrechtlicher Ahndung 
aufschlüsseln und bitte angeben, ob und wo die Taten in der PMK-rechts erfasst wurden) 

 
5. Welche Fälle von Angriffen, Anschlägen, Beleidigungen, Schmierereien, Übergriffen und 

Hetze usw. gegen Moscheen, muslimische Einrichtungen und Muslime in NRW wurden 
seit 2012 in NRW erfasst? (Bitte nach Tatort, Tatzeitpunkt, Tathergang, 
Ermittlungsergebnis der Strafverfolgungsbehörden bzw. ggf. strafrechtlicher Ahndung 
aufschlüsseln und bitte angeben, ob und wo die Taten in der PMK-rechts erfasst wurden) 

 
 
 
Frank Herrmann 


